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Ziele der gymnasialen 
Oberstufe

 Abitur - Zugang zum Studium 

(Hochschule/Universität)

 Schulischer Teil der Fachhochschulreife

auf Antrag bei Abgang am Ende von Q2

Fachhochschulreife durch 

einjähriges Praktikum in einem anerkannten 

Ausbildungsberuf bzw. eine abgeschlossene Ausbildung

oder

Freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr

oder 

Wehrdienst, entwicklungspolitischer Freiwilligendienst, 
Bundesfreiwilligendienst

3 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Aufnahme in die 
gymnasiale Oberstufe

In die gymnasiale Oberstufe kann aufgenommen 
werden, 

 wer nach Klasse G10 die Versetzung in die 
Einführungsphase der Oberstufe erworben hat.

 wer den qualifizierenden mittleren Bildungsabschluss 

erworben hat.

4 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Voraussetzungen für ein 
erfolgreiches Mitarbeiten

5 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -
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Aufbau der gymnasialen 
Oberstufe

 Dauer im Regelfall: 3 Jahre

Gliederung der gymnasialen Oberstufe:

 Einführungsphase - 2 Halbjahre (E1 - E2)

 Qualifikationsphase - 4 Halbjahre (Q1 - Q4)

6 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Aufbau der gymnasialen 
Oberstufe - Fächer

 Aufgabenfeld I

sprachlich – literarisch - künstlerisch

 Aufgabenfeld II

gesellschaftswissenschaftlich

 Aufgabenfeld III

mathematisch – naturwissenschaftlich

 Sport

7 Leben.
Lernen.
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- in einer bunten Schule -



Benotung8 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -

Punkte Mittelstufen-
Note

15 – 13 Punkte 1

12 – 10 Punkte 2

09 – 07 Punkte 3

06 – 05 Punkte 4

04 Punkte 4- Unterkurs,

muss 

ausgeglichen 

werden

03 – 01 Punkte 5

00 Punkte 6



Einführungsphase - Fächer              

Verpflichtende Fächer

9 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -

* PoWi auch bilingual

** Spanisch als neu zu lernende Sprache für SuS, die in der Mittelstufe keine 
zweite FS hatten. Achtung: Die FS ist dann bis Q4 zu belegen und es müssen 
die Ergebnisse von Q3 und Q4 in das Abitur eingebracht werden.

Aufgabenfeld I Deutsch Englisch Französisch/
Latein/

Spanisch**

Kunst/
Musik/

Darstellendes

Spiel

Aufgabenfeld II Geschichte Politik und 
Wirtschaft*

Religion/Ethik

Aufgabenfeld 
III

Mathematik Biologie
Physik

Chemie

Sport



Einführungsphase - Fächer

 nur Fächer, die ab der Einführungsphase 
durchgängig belegt wurden, können als 
Prüfungsfach im Abitur gewählt werden

Freiwillige Fächer:

 Informatik 

 kann im ersten Jahr der Qualifikationsphase (Q1/Q2) 
die verpflichtend zu belegende zweite 
Naturwissenschaft oder weitere Fremdsprache 
ersetzen

 nur wer Informatik in der Einführungsphase belegt, 
kann dieses Fach auch als Prüfungsfach im Abitur 
wählen

 Geographie

10 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Einführungsphase

 Klassenverband mit Kursen in den Fächern

 Religion ev./kath. – Ethik

 Kunst/Musik/Darstellendes Spiel

 2. Fremdsprache 

(Französisch/Spanisch/Latein/Spanisch Anfänger

 Im Laufe der E-Phase werden in allen Fächern, 
die als Leistungskurse gewählt werden können, 
an Beispielen Unterschiede in fachlicher Tiefe 
und im Umfang zwischen Leistungskurs und 
Grundkurs aufgezeigt.

11 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Einführungsphase - Klausuren                          

 in allen Hauptfächern (Deutsch, Englisch, 
Französisch/Latein/Spanisch und Mathematik) 
werden zwei Klausuren pro Halbjahr geschrieben

 in den Nebenfächern wird eine Klausur pro 
Halbjahr geschrieben

 WICHTIG: die mündlichen bzw. sonstigen 
Leistungen gehen zu mindestens 50% in die 
Gesamtnote ein

12 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Besondere Aktivitäten

 Methodentage (z. B. Lernen in der Oberstufe, 

Operatoren in Aufgabenstellungen, …)

 Planspiel (nachhaltige Energien – PoWi/Bio)

 Praktikum (z. B. Partnerschule in Frankreich)

 Studienfahrt nach Berlin

13 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Zulassung zur Q-Phase                   

 Zugelassen wird, wer in jedem verbindlichen Fach mindestens 
05 Punkte erreicht hat.

 Ausgleichsmöglichkeiten

 Ein Fach unter 05 Punkte:

mind. 10 Punkte in einem anderen Fach
oder

mind. 07 Punkte in zwei anderen Fächern 

 Hauptfächer können nur durch Hauptfächer ausgeglichen 
werden.

 2 Hauptfächer unter 05 Punkten können nicht ausgeglichen 
werden.

 Es können max. 2 Fächer ausgeglichen werden.

14 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Nichtzulassung zur Q-Phase        

 Ein verbindliches Fach mit 00 Punkten 
abgeschlossen – Sport ist ein verbindliches Fach!

 In 2 Hauptfächern weniger als 05 Punkte

 Insgesamt in 3 oder mehr verbindlichen Fächern 
weniger als 05 Punkte

15 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Qualifikationsphase – Wahl 
der Leistungskurse             

 im Halbjahr E2 (April/Mai) werden 2 Leistungsfächer 

gewählt

 Ein Leistungsfach muss Mathematik oder eine 

Naturwissenschaft oder eine Fremdsprache sein

 Das zweite Leistungsfach ist aus den von der Schule 

angebotenen weiteren Fächern zu wählen. In der Regel 

Deutsch, Englisch, Kunst, Geschichte, PoWi, Mathematik, 

Biologie, Chemie, Physik, Sport.

16 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Qualifikationsphase – Wahl 
der Leistungskurse             

 Das Zustandekommen der Leistungskurse hängt von den 

Einwahlzahlen ab.

 Ein Fach kann nur als Leistungsfach gewählt werden, wenn 

es am Ende der E2 mit mindestens 05 Punkten 

abgeschlossen wurde.

17 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -



Belegverpflichtung Q-Phase

Auszug aus „Abitur in Hessen — ein guter Weg“, Seite 24

Neu!

18



Weitere Informationen

 ausführliche Information über Wahlmöglichkeiten 

beim Übergang in die Qualifikationsphase 

 1. Ansprechpartner:in: Tutor:in

 2. Ansprechpartnerin: Herr Harth

 Weitere Informationen

 Internetseite des Hessischen Kultusministeriums

 Broschüre „Abitur in Hessen – Ein guter Weg“  
www.publikationen.kultus.hessen.de

(Aufgrund von Änderungen im Hessischen Schulgesetz ist die Broschüre 
derzeit nicht in allen Inhalten aktuell. Eine Aktualisierung ist 
angekündigt.)

19 Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -

http://www.publikationen.kultus.hessen.de/


Weitere Informationen

Im 2. Halbjahr der Einführungsphase gibt es weitere
Informationsveranstaltungen

 für Schüler:innen

 für Eltern

Hier gibt es ausführliche Informationen über Wahlmöglich-
keiten und Auswirkungen der individuellen Wahlentscheidung 
für den Besuch der Qualifikationsphase.

20



Haben Sie noch 
Fragen ?21

Leben.
Lernen.

Zukunft gestalten.

- in einer bunten Schule -


